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Ur 237 halle Freitag den 24 Mai 1918

Gefangenenaustauſch mit Jtalien
In Sorge um die neue deutſche Offenſive Keine Schwächung der deutſchen Angriffskraſt

WTB Berlin 23 Mai Drahtnachricht Am 15 Mai
iſt in Bern auf Grund der Verhandlungen mit den Ver
tretern der deutſchen und italieniſchen Regierungen eine Ver
einbarung über Kriegs und Zivilgefangene unterzeichnet
worden Nach Beſtimmungen dieſer Vereinbarung ſollen
insbeſondere die beiderſeitigen ſchwerverwundeten und ſchwer
kranken Kriegsgefangenen ſowie das Sanitätsperſonal in die
Heimat entlaſſen werden Darüber hinaus wird aber auch
ein erheblicher Teil der in italieniſchen Händen befindlichen
geſunden deutſchen Kriegsgefangenen befreit werden Es
ſollen nämlich die über 45 Jahre alten Kriegsgefangenen
und diejenigen Kriegsgefangenen die im Alter von 40 und
45 Jahren ſtehen und drei oder mehr Kinder haben ſowie
eine Anzahl deutſche Kriegsgefangene die über 18 Monate
in Gefangenſchaft ſind Kopf um Kopf ausgetauſcht werden
Außerdem ſind für die Behandlung der beiderſeitigen Kriegs
gefangenen Richtlinien feſtgeſetzt die den neulichen Verein
barungen mit Frankreich entſprechen Die Beſtimmungen
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Deutſcher Abenöbericht
W TB Berlin 23 Mai abends Amtlich

Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Wiener Bericht

SFortdauer der gkeit
WTB Wien 23 Mai Amtlich wird verlautbart
An der italieniſchen Front führte die auf beiden Seiten

detriebene Erkundungstätigkeit auch geſtern an mehreren
Stellen zu Gefechten

Der Chef des 6eneralſtabes

In Erwartung der deutſchen Offenſtve

Clemenceaus Sorge

Zürich 23 Mai Eigene Drahtnachricht Aus Paris
wird gemeldet Clemenceau erklärte geſtern einem ameri
kaniſchen Journaliſten die nächſte Zeit wird eine neue Ent
ſcheidung bringen Die Deutſchen werden zu dem furchtbarſten
Schlag ausholen Die Gefahr iſt rieſengroß

Sorgfältige Vorbereitung
Zürich 23 Mai Eigene Drahtnachricht Die Zürcher

Poſt meldet Die langandauernde Operationspauſe wird
hier durchaus nicht als ein Zeichen dafür ausgelegt daß die
Deutſchen erſchöpft ſind Alle militäriſchen Stellen ſind über
zeugt daß die Deutſchen vielmehr mit äußerſter Sorgfalt einen
neuen Schlag vorbereiten

Wirkſames Feuer auf wichtige
JDnduſtrieorte

Berlin 23 Mai Drahtnachricht Huzebrouck Hor
vecques Jsbergret Lillers Schacht 6 Noeux und das Stahlwerk
Srenay wurden erneut mit ſchwerem Feuer belegt Jm Maſchi
nenhaus von Grenay verurſachten unſere Treffer zahlreiche ſtarke
Exploſionen

Oernichtung feindlicher Munitionslager
Ungeheure Exploſionen

Berlin 23 Mai Drahtnachricht Jn der Nacht vom
21 zum 22 Mai wurden durch Vombenabwürfe die großen feind
lichen Munitionslager 8 Kilometer nordweſtlich Abbeville mit
ungeheueren Exploſionen in die Luft geſprengt Jn Le Vourget
wurden zehn lange Schuppen jn Brand geſetzt Weit hörbare Ex
ploſionen dauerten längere Zeit an

Erneute Beſchießung Laons
Berlin 23 Mai Drahtnachricht Die rückſichtsloſeFortſetzung der Beſchießung von Laon durch die Franzoſen hat am

22 Mai die unglückliche Zivilbevölkerung erneut ſchwer betrof
fen Mehrere Einwohner wurden getötet oder verwundet Auch
ſeindlichem Bombenabwurf fielen eine Anzahl zum Opfer

Vom Flugzeugangriff auf Paris
Die amtliche franzöſiſche Darſtellung
Genf 23 Mai Privattelegramm Wie aus Paris

heute vormitiag amtlich gemeldet wird wurden in der letzten
Nacht feindliche Flugzeuge welche die franzöſiſchen Linien
überflogen hatten durch Wachen gemeldet und von e
Sperrfeuer der Artillerie empfangen Ein e ger pparat

nhat Paris überflogen Ein Flugzeug hat einige Bomben
auf einen Nunkt der Pariſer Gegend ahgeworfen Man

des deutſch italieniſchen Abkommens kommen auch denjenigen
in italieniſcher Gewalt befindlichen Kriegsgefangenen zugute
die ſeinerzeit von den ſerbiſchen Truppen an
Jtalien übergeben worden ſind

Aus den Veſtimmungen die zum Schutz der beiderſeitigen
Jnternierten oder verſchickten Zivilgefangenen vereinbart
ſind iſt hervorzuheben daß die in den italieniſchen Kolonien
befindlichen deutſchen Jivilgefangenen auf ihren Wunſch nach
Jtalien überführt werden

Beſonderer Dank gebührt der Schweizer Regierung unter
deren verſtändnisvoller Leitung die Verhandlungen vor ſich
gingen Jn gleicher Weiſe iſt des Verdienſtes des Papſtes zu
gedenken der in Fortſetzung ſeiner unermüdlichen Beſtrebun
gen zur Linderung des Loſes der Gefangenen in hochherziger
Weiſe ſein Intereſſe am Zuſtandekommen der deutſch ita
lieniſchen Verhandlungen bekundet und damit von neuem
ein Werk edler Menſchlichkeit gefördert hat

meldet weder Sachſchaden noch Opfer Der Alarm begann
um 11 Uhr 30 Minuten nachts und endete 40 Minuten nach
Mitternacht Ein zweiter Alarm ſetzte 1 Ahr 25 Min ein
und fand 2 Uhr 20 Min ſein Ende

Bern 23 Mai Drahtnachricht Progrès de Lyon
meldet aus Paris Bei dem vorgeſtrigen Luftangriff wurde
über einen Pariſer Vorort eine große Anzahl Bomben ab
geworfen die einen Brand verur

feuer war ſo heftig daß die Häuſer in einigen Stadtteilen
erſchüttert wurden

Eine italieniſche Offenſive

Zürich 23 Mai Privattelegramm Secolo meldet
die Abreiſe einer Anzahl Parlamentarier in das Frontgebiet
Corriere berichtet Wir ſtehen am Vorabende unſerer

Offenſive

Bitte um amerikaniſche Truppen
Zürich 23 Mai Eigene Drahtnachricht Von der ita

lieniſchen Grenze wird gemeldet Der König von Jtalien hat
perſönlich durch einen amerikaniſchen Deputierten an Wilſon
die dringende Bitte um Ueberſendung amerikaniſcher Sol
daten an die italieniſche Front gerichtet

Ein neuer Willkürakt gegen Spanien
Züärich 23 Mai Eigene Drahtnachricht Die Regie

rungen in Waſhington und London ſollen nach Meldungen
aus Paris vereinbart haben der ſpaniſchen Regierung mit
zuteilen daß ſie in Zukunft auch die ſpaniſchen Hoheits
gewäſſer nicht mehr beachten können Es würde ſich hier um
ein dem Vorgehen gegen Holland ähnliches Verfahren han
deln das allerdings ernſteren Charakter trüge

Die amerikaniſche Bereitſchaſt zu
Friedensverhanölungen

Zürich 23 Mai Eigene Drahtnachricht Aus Wa
ſhington wird gemeldet Jn Regierungskreiſen wurde er
klärt daß Wilſon nach wie vor auf folgendem Standpunkte
ſtehe Wenn irgendein Vertreter eines kriegführenden
Staates uns Friedensvorſchläge unterbreiten will ſo werden
wir ſie prüfen Ueberhaupt wird in allen aus Amerika in
die ſchweizeriſche Preſſe gelangenden Meldungen die ameri
kaniſche Bereitſchaft zu Friedensverhandlungen immer und
immer betont

f Baſel 23 Mai Eigene Drahtnachricht Nach Mel
Deutſcher Vormarſch in Richtung Samarg

Hungen aus Paris marſchieren die deutſchen Truppen in der
Richtung Saratow und Samara Der Berichterſtatter will
wiſſen daß dieſe Truppenbewegungen zum Zwecke der Ver
teidigung der deutſchen Kolonien in den beiden Wolga Pro
i die 2 Millionen 7 Deutſche zählen unternommen
werden

Fur deutſchen Verſchwörung in Jrlandö
Amſterdam 23 Mai Privattelegramm Einem hieſigen

Blatte zufolge ſchreiben die Times daß die Regierung die
Veröffentlichung der Beweisſtücke über die deurſche Ver
ſchwörung wahrſcheinlich aufgeſchoben habe weil ſie ſeit der
rn der Sinnfeiner neue Tatſachen entdeckt habe
Jn Dublin ſei nunmehr geſtern das Mitglied des Voll
zugsausſchuſſes der Sinnfeiner Miſſis Clork verhaftet
worden deren Mann und Bruder nach dem Aufſtande in
Dußlin 19168 Hingerichtet worden ſind

e

Das neue Finnland
Republik oder Monarchie

er Berlin 23 Mai
Aus Stockholm 20 Mai ſchreibt mir ein gelegent

licher Mitarbeiter Es iſt bedauerlich daß gewiſſe Kreiſe in
Schweden immer noch nicht das Mißtrauen gegen Deutſch
land los werden Dieſes Mißtrauen wird natürlich von
England genährt und welche Gelegenheit die deutſchen Ab
ſichten anzuſchwärzen wäre für die engliſchen Agenten
günſtiger als die finniſche Frage Es war ein recht eng
liſcher Kniff der Northcliffeſchen Propaganda den Finnen
einen deutſchen Thronkandidaten als monarchiſches Haupt
ihrer künftigen Verfaſſung vorzuſchlagen Nämlich den
Prinzen Oskar daß dieſer unebenbürtig verehelicht und aus
dieſem Grunde vielleicht am wenigſten geeignet iſt verſchlägt
ja den Engländern nichts Jhnen kam es ja nur darauf an
die finniſchen Republikaner zu reizen und der Welt deutſche
Herrſchaftspläne vorzuſpiegeln Prompt fielen ſogar auch

einige deutſche Gelehrte darauf herein und beſprachen in ab
grundtiefen Unterſuchungen die deutſche Kandidatur Das
eben wollte die engliſche Partei Denn nun konnte ſie eine
zweite Karte ausſpielen eine däniſche Kandidatur Den
Prinzen Axel den Sohn einer Prinzeſſin von Orleans Jn
Finnland rührt ſich keine Hand für ihn Die Finnen wollen

richtige Republix und nichts anderes Einer der es
wiſſen muß ein im öffentlichen Lehen ſtehender Finne be
zeichnet die Stimmung ſeiner Heimat treffend damit daß er
ſagt Nur über die Leiche der jetzigen Regierung geht der
Weg zum Königtum Die jetzige Regierung das wäre alſo
Herr P E Svinhufvud Gegen ihn wird natürlich ſtark ge
arbeitet im Volke und bei den Landtagsparteien Und
wieder ſind es fremde und keineswegs finnlandfreundliche
Einflüſſe in den ſchwediſchen Zeitungen wenn es da heißt
daß in bürgerlichen Kreiſen und beſonders in General
Mannerheims Heer entſchiedene Stimmung für Gründung
einer Monarchie beſtehe Jmmer wieder ſoll dabei Deutſch
land als der böſe der dynagſtiſch militäriſche Geiſt mitver
dächtigt werden Es wäre nützlich dieſen Hetzern und Quer
treibern klarzumachen was Deutſchland in Finnland will
Jm deutſch finniſchen Friedensvertrage vom 7 März 1918 hat
ſich das Deutſche Reich verpflichtet dafür einzutreten daß
die Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit Finnlands von allen
Mächten anerkannt werden wird Das iſt eine politiſche Ver
pflichtung Aber auch die einzige Jn den inneren Verhält
niſſen Finnlands mitzuſprechen hat Deutſchland ſicherlich
keine Neigung Es will lediglich den Frieden durch Auf
nahme geregelter Handelsbeziehungen verwirklichen Mit
keinem Lande war Finnland vor dem Kriege wirtſchaftlich
ſo eng verwachſen wie mit dem Deutſchen Reiche Rund
40 Prozent der finnländiſchen Einfuhr waren deutſcher Her
kunft während ſelbſt Rußland erſt in erheblichem Abſtande
mit 30 Prozent folgte Großbritannien dagegen an dritter
Stelle mit einer Beteiligung von nur 12,5 Prozent der
Geſamteinfuhr Finnlands ſich begnügen mußte Jn der
kurzen Zeitſpanne eines Jahrzehnts vor dem Kriege hat ſich
nach finnländiſcher Statiſtik jene Einfuhr aus Deutſchland
faſt verdreifacht Trotz der geringen Volkszahl Finnlands
hat dieſes Land von der deutſchen Ausfuhr vor dem Kriege
ungefähr ebenſoviel aufgenommen wie die ganze große Türkei
oder Chile und rund vier Fünftel von dem was Deutſch
land in das gewaltige Reich der Mitte China zu ver
laufen vermocht hat Dieſe wenigen Zahlen zeigen welche
hohe Bedeutung Finnland unter dem wirtſchaftlichen Ge
ſichtspunkte für Deutſchland beſitzt Auch für die Zukunft
verheißt die Entwickelung des Landes für Deutſchland große
Möglichkeiten Den Hauptreichtum des Landes bilden ſeine
prächtigen unter beſtem Forſtſchutze ſtehenden Wälber welche
rund 57 Prozent des weiten Landes bedecken Sie ſind die
wichtigſte Quelle der finnländiſchen Schneidemühlen
ſonſtigen Holz und der Papier Jnduſtrie Daneben hat vor
allem die blühende für Deutſchland in Zukunft beſonders
wichtige Vieh und Milchwirtſchaft dem Lande immer ergiebigere Quellen des Wohlſtandes erſchloſſen Jn ſeinen
nahezu unerſchöpflichen Waſſerkräften beſitzt Finnland ähn
lich wie Schweden für einen weiteren gewerblichen Auf
ſchwung des Landes überaus wertvolle Grundlagen Der
Umfang ſeiner Bedenſchätze die der künftigen Erſchließung
harzen iſt noch ſo gut wie unerforſcht Anverbraucht iſt
endlich auch die Volkskraft des Landes Sie äußert ſich in
einer prozentuglen Vevölkerungszunahme welche noch etwas
ſtärker iſt als in Deutſchland und faſt doppelt ſo groß wieim benachbarten Schweden Alle dieſe Verhaltniſſe ver
dienen die vollſte Aufmerkſamkeit des deutſchen Wirtſchafts
politikers Aber alle dieſe Aeußerungen wirtſchaftlicher Kraft
und Geſundheit wurzeln nur in der politiſchen Selbſtändig
keit des Landes nd dieſe nichts anderes
Grundton der deutſchen Politik in Finmand fein

r



Bethune in Flammen

r 22 Mai 7 J 7Front Pariſer Blättern uneder BVeſchießung durch die vwägen Brandgranaten in

Flammen

die wichtigſte Seite des franzöſſſchen Luſtkrieges
Baſel 23 Mai Laut Baſler Angeiger erblärte der

neue franzöſiſche Kommandant der Luftſtreitkräfte daß die
BVombardierungstätigkeit die wichtigſte Seite des
Luftkrieges für ihn ſei und daß er entſprechende Maßnahmen
zetroffen habe ſo daß man in der nächſten Zeit mit aus

nten Luftbombardements hinter der Front ſowie im
terlande rechnen müſſe

Die Opfer des letzten Luſtangriffs auf London
WIB London 22 Mai Amtlich Reuter Nach den

oisherigen Feſtſtellungen über den Luftangriff am Sonntag
r die zen der Opfer in allen Bezirken 44 Tote und

ndete

Balfours Ausflucht
Bern 22 Mai

In ſeinem geſtrigen Artitel kommt der Che kteur der
Haily News Alfred E Gardiner auf die Lehre des

Kaiſerbriefes zu ſprechen Er lenkt die Aufmerk
aamkeit der öffentlichen Meinung darauf daß die Entſcheidung
der franzöſiſchen Kammerkommiſſion für auswärtige An
gelegenheiten über die Friedensmöglichkeiten von 1917 mit
einem höchſt merkwürdigen Stimmenderhältnis zuſtande gekommen iſt Von den 49 Mitgliedern der Kommiſſton waren

nicht weniger als Mabweſend Von den anweſenden 24
enthielten ſich 6 er Abſtimmung 5 vertraten die Anſicht
daß der Brief Kaiſer Karls den Weg zum Frieden hätte
eröffnen können und nur 13 rechtfertigten das der
anzöſiſchen Regierung Garditner t auächerlich Meine Mehrheit lediglich durch icie au 4

politiſche Lage der Entente zuſtande gekommen ſei wedlenn
Hinweis auf die Beſchlüſſe dieſer Kommiſſion ſei deshalb
nur eine Ausflucht auch habe Balfour die damaligen
wanzöſiſchen Forderungen auf ein erheblich erweitertes Elſaß
Lothringen nicht genügend klar und eindeutig ge et

Wenn dieſe Forderungen keinen Beſtandteil der engliſchen
Politik bildeten warum habe dann räſident Poincarsés
im Namen der Entente eine derartige Antwort erteilen
dürfen Ebenſo ſinnlos ſei das Gerede von einer Frie
densfalle denn im Frühjahr des Jahres 1917 habe Lloyd
SHeorge immer wieder von dem Friedensgejammer des
Feindes geſprochen Eine dieſer beiden Au n müſſekotwendig falſch ſein Der Feind könne nicht al zeitig um

eden wimmern und Friedensfallen legen
Die ablehnende Haltung der Entente gegenüber dem

öſterreichiſchen Friedensvorſchlage erklärt Gardiner mit der
damaligen militäriſchen Lage die die Angriffsabſichten er
mutigte Amerika war gerade in den Kri getreten di
ruſſiſche Revolution hatte den militäriſchen Bankerott Ru

noch nicht enthüllt die engliſche Armee befand auf
Hrem Höhepunkte die große Offenſive des Jahres 1917 ſchien

n und der magiſche Name des Generals Nivelle
war auf aller Lippen D e heutige Lageſeivölbligderſchieden und es ſei darum höchſte Feit daß ſich die
Entente für eine einheitliche Politik entſcheide Von den
zwei Strömungen von denen die eine den Sieg des Schwerts
die andere den Sieg über das Schwert herbeiſehnt müſſe
eine ausgeſchaltet werden Man könne nicht leichzeitig an
zwei Altären opfern Man dürfe nicht öffent ich dem einen
und insgeheim dem anderen Glauben huldigen Die Folge
dieſes Vorgehens ſei die Doppelzüngigkeit der
Ententepolitik die für die Demokratie zu kämpfen
vorgebe und in ihren jeweiligen Kriegszielen je nach den
r riſchen Erfolgen eine gleitende Skala in Anwendung

nge

Italieniſchengliſches Heiratsprojekt
Berlin 23 Mai Nach einer Züricher Meldung der

S melbdet die Zürich Morgenztg aus Mailand Die
hieſigen Kreiſe meſſen dem bevorſtehenden Beſuche des Prinzen

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

37 Fortſetzung Nachdruck verbotenJhre Mutter fing jetzt laut zu weinen an und der Vater
jagte theatraliſch mit verſagender Stimme Das hat man
davon wenn man alles tut um ſein Kind ins warme Neſt
zu ſetzen damit ſie die große Dame ſpielen und ſich s wohl
ein Taſſen kann wenn man Tag und Nacht arbeitet und

chuftet damit ſie nicht zu arbeiten und zu ſorgen braucht
ins Geſicht geſchlagen wird man und mit Füßen getreten

Und der Bedenſtein iſt ein Großmaul dem ſteckt immer der
ReſerveOffizier im Kopfe Man hat ihn in den Sattel ge
zolfen und jetzt ſitzt er auf dem hohen Pferde und ſpuckt
inen auf den Kopf Laßt ihn lauſen Er ſoll nur die
Mitgift wieder herausgeben wir kriegen ſchon noch einen
anderen Schwiegerſohn als den Schwadroneur Und dies
nal ſoll Käthe ſich ihn ſelber ausſüchen damit ſie nachher
licht wieder ihrem Vater Grobheiten an den Kopf wirft
Siehſte Käthe das iſt ja alles Unfinn was du da geredet
haſt das ſind ſo Geſchäftsſachen die eine Frau nicht per
ſteht aber es iſt ganz gut daß du mit ihm ein Ende ge
macht haſt ich ſehe das jetzt ſelber ein Wenn er nicht ein
ſchlechtes Gewiſſen hätte würde er dir wohl anders geant
wortet haben Es iſt ja möglich daß er gewußt hat Ebernitz
will die Fabrik bquen als er mir zuſetzte ihm das Land zu
verkaufen und mich ließ er dabei hereinfallen Er glaubte
mich durch das Kompagniegeſchäſt feſt zu machen daß ich
ihm nachher die Tochter geben mußte Mir wollte er die
Schuld zuſchieben ich hätte unredlich gehandelt und mein
Amt mi braucht um in meine Taſche zu wirtſchaften Nun
kehrte er plötzlich den Offizier heraus und tat ſich groß mit
ſeiner Offiziersehre Und Beweiſe hatte ich nicht für mich
r du den hochfahrenden Ton gegen uns gehört z
yab s ſatt mag er laufen Was willſte denn nun für
rinen Einen Leutnant oder einen adligen Gutsbeſitzer
Wir haben s ja dazu biſt ja noch ne ſchöne junge FrauUnd nun Kopf hoch

Abbittekuß
Er war zu ihr gegangen klopfte ſie auf die Schulter

und zog ihr die Hand vom Geſichte Sie ließ ſich willeglos
küſſen was blieh ihr übrig Er war ja ihr Vater

Komm gib deinem alten Papa einen

von Wales in Rom größte politiſche Bedeutung bei da gleich
eitig Gerüchte über ei dekom der län kt Verlobung der h Jolande mit e ene

umliefen

Keue Keutralitätsverletzung Hollanös
WTB Amſterdam 21 Mai Wie das Allgemeen

Handelsblad erfährt ſind heute nacht vor 1412 Uhr an der
niederländiſch belgiſchen Grenze von engliſchen Je fünf
Bomben a orfen worden von denen zwei auf belgiſches
drei auf ndi Gebiet fielen Jn San van Gent explo

zwei Bomben Sonſtiger Schaden wurde nicht ange
richtet

Weitere Hungertumulte in Holland
Berlin 23 Mai Nach der B berichtet die Neue

ürch Ztg aus dem Haag daß in den letzten Tagen in
mſterdam Haag und Leiden infolge der Verminderung der

wiederum große Hungertumulte ſtattgefun
en haben

Die Volksernährung in Oeſterreich
W IB Wien 23 Mai Wegen der Durchführung der bei

den jüngſten Berliner Beſprechungen über die Sicherſtellung
der Volksernährung zuſtandegekommenen Vereinbarung
fand am 21 Mai unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten
von Seidler eine Beſprechung ſtatt an der Sektionschef Gratz
vom Außenminiſterium ein Vertreter des Armee Ober
kommandos der Vorſitzende des gemeinſamen Ernährungs

e Generalmajor a e der Präſident des
Volksernährungsamtes Paul und Sektionschef Riedl teil
nahmen

Unnütze Aufregung im Storthing

Die Verſenkung norwegiſcher Fiſcherfahrzeuge

Chriſtiania 23 Mai Jn der Sitzung des Storthing
fragte der Führer der Partei der Rechten Hagerup Bull wie
es ſich mit den von den deutſchen U Vooten vorgenommenen
Verſenkungen norwegiſcher Fiſcherfahrzeuge im nördlichen
Eismeer verhalte e Kommandanten der VPoote hätten
erklärt alle Fiſcherfahrzeuge dort ſollten verſenkt werden Der
Redner nahm als ſelbſtverſtändlich an daß die Regierung
gleich eingegriffen habe und fragte ob etwas darüber mit
teilen laſſe was in dieſer Angelegenheit geſchehen ſei Der
Miniſter des Aeußern Jhlen antwortete er habe ſich gleich
nach dem Eingang der erſten Mitteilungen an den deutſchen
Geſandten gewendet und gefragt weshalb dieſe Verſenkungen
erfolgt ſeien Der Geſandte habe ihn darauf aufmerkſam ge
macht daß dort noch immer Kriegszone ſei Darauf aufmerk
ſam gemacht daß auch die Rettungsboote beſchoſſen wurden
habe der Geſandte geantwortet davon wiſſe er nichts noch
könne er es ableugnen Er verſprach nach Berlin zu tele
graphieren um möglicherweiſe die Einſtellung dieſer Be
ſchießung zu erwirken Der Geſandte habe um ſchnellſte Ueber
mittlung der Abſchriften von Seeverhören erſucht weshalb
das Departement die Veſchleunigung derſelben angeordnet

Caſtberg fand die Angelegenheit empörend und hob her
vor es ſei ſicher allgemeine Forderung daß unterſucht werden
ſolle ob dieſe Reihe von Verſenkungen mit Hilfe in Norwegen
ſich aufhaltender Perſonen geſchehe die nicht gerade Nor
weger ſonbern Spione ſeien

Der Sozialiſt Toedder war nicht ganz davon überzeugt
daß die Regierung ihre Pflicht getan habe hinſichtlich der
Warnung der Fiſcher vor dem dortigen Sperrgebiet

Caſtberg fragte wie lange es noch ſo weitergehen ſolle
daß Norwegen einen Teil ſeines Fiſchfanges nach Deutſchland
Leere während Deutſchland Norwegens Fiſcherfahrzeuge
verſenke

Anmerkung Bei der Verſenkung norwegiſcher Fiſcher
fahrzeuge im nördlichen Eismeer handelt es ſich um Verſen
kung innerhalb des Sperrgebiets Vor dem Befahren dieſes
Gebiets iſt ein für allemal gewarnt worden Es kann keine

ſwirß davon ſein daß deutſche U Boote Rettungsboote be
hießen

And dann kam auch ihre Mutter ſchalt auf Bodenſtein
und umarmte die Tochter Zuerſt müßte ſie wieder geſund
werden und dann ein neues Leben anfangen Sie wollte
ihr Kind ſchon wieder zurechtpflegen und der Bendler ſei
ja ſolch ein geſcheiter Arzt Na ihr könne es recht ſein wenn
der Bodenſtein nicht mehr ins Haus käme ſie würde ihm
nicht nachweinen und nachlaufen

Käthe war ganz betäubt von dem ſchnellen Wandel der
Dinge ſo leicht hatte ſie ſich den Kampf nicht gedacht Die
Eltern mußten ein ſehr ſchlechtes Gewiſſen haben dachte ſie
mit Beklemmung

Und doch durfte ſie ſich nicht zu ihrem Richter aufwerfen
Sie zeigten ſich jetzt ſehr nachſichtig und zärtlich gegen ſie
Eine dumpfe Mattigkeit kam über ſie mit dem Bewußtſein
dem Verhängnis gegenüber machtlos zu ſein Und als ſie
abends im Bette lag regte ſich ein wehes Gefühl wenn ſie
an den Mann dachte der heute tödlich gekränkt von ihr ge
gangen und ihr nicht ein böſes Wort geſagt hatte Nein
er hatte ſie ja noch in Schutz genommen Und ihr Vater
warf ihm Steine nach und verleumdete ihn weil er wußte

er würde nicht mehr wiederkommen um ſich zu verteidigen
und zu rechtfertigen Und ſie ſelbſt hatte dieſen Mann ver
raten und betrogen um eines Unwürdigen willen

Sie ſah die Sache plötzlich von einer Kanz anderen Seite
und wie durch Blitzlicht kam ihr die Erkennknis daß er der
Geſchädigte ſei in dem Zanzen Handel und der einzige An
ſtändige von ihnen Das dert Le Benehmen der beiden
Männer zeigte klar und deutlich wer der Anſtifter und
Schuldige in dem unſeligen Kompagniegeſchäfte geweſen

Und ſie ſelbſt War ſie pielleicht erblich belaſtet vom
Vater und gehörte zu der Klaſſe der Unehrlichen Und war
ihres Gatten Loslöſfung von ihnen nicht etwa eine Natur
notwendigkeit und hatte ſich nach ewigen Geſetzen vollzogen
wie ſich das Geſunde ſcheidet vom Kranken von Fäulnis und
Entartung

Das waren ſchwere dunkle Nachtgedanken und am
anderen Tage war Bendler ſehr unzufrieden mit ihrem Zu
ande Sie hatte erhöhte Temperatur und bekam einen
ückfall der ſie wieder an das Krankenbett feſſelte Jhr

Lebensmut ſchien völlig geſunken und dahin was dem Arzte
aufs neue zu raten aufgab denn er hörte von der Mutter
daß ihr Wille geſchehen und die Trennung von Bodenſtein
von ihrem Vater bewilligt ſei

Die ufkrainiſch ruſſiſchen Verhanölungen
WTB Kiew 22 Mai Die ukrainiſch ruſſiſchen Friedensverhandlungen beginnen erſt in einigen Tagen Die Dele

iſt eingetroffen Vorſitzender iſt der rumäniſche
ialiſt Rakowſki bevollmächtigtes Mitglied Manuilſtki eir
lologe der in Paris ſtudiert hat und aus Wolhynier

ammt Sekretäre ſind Seizew ehemaliger Student de
ewer Polytechnikums Granowſki Staatsbankkommiſſar ir

Kiew während der Volſchewiki Herrſchaft Mitglieder ſind
vom Kriegsrate für Auswärtiges Profeſſor Nemirowſtki zu

leich Rechtsbeiſtand der Delegation ſein Gehilfe Sehdamdu kin vom Heereskommiſſariat Udinzow vom Marine

mmiſſariat Cholodowſki von der Eiſenbahn Schabunezic
und Jngenieur Weiſz für die Moskau Kiew Woroneſcher
Bahn Girkond von der Haupterrtillerieverwaltung Puſch
karew vom Roten Kreuz Subkow vom Finanzkommiſſarig
d eſſor Sagorſtki und Tichozki vom Kommiſſatiat für den

ndel und die Jnduſtrie Bormann vom Schatzamte Bereßki
für die Verpflegung Kosbon vom Sowjet Städtehunde Tar
rinow Die übrigen ſind techniſches Perſonal Jm ganzen
ſind es 47 Perſonen Eine Abordnung der Don Koſaken
regierung iſt durch die deutſchen Vertreter empfangen worden
Sekretär Kiſtiakowſti reiſt mit ſechs Bevollmächtigten nach
Odeſſa zur Regelung aller mit der Anweſenheit öſterreichiſch
ungariſcher Truppen in der Ukraine zuſammenhängenden
Fragen Staatskontrolleur Atanaſiew iſt mit der Aus
arbeitung des Entwurfs für die ukrainiſche Stagtsbank be
auftragt

Keine Abberufung Joffes verlangt
Die geſtrigen däniſchen Blätter veröffentlichen die fol

gende Meldung aus Paris
Aus Moskau wird telegraphiert Graf Mirbach habe Be

fehl erhalten dem Rat der Volkskommiſſare mitzuteilen daß
die deutſche Regierung mit dem Auftreten Joffes in Berlin
unzufrieden iſt und ſeine Abberufung wünſcht

ie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird iſt an dieſer
Meldung kein wahres Wort Sie iſt eine allzu durchſichtige
Mache der Entente die Deutſchland mit der Moskauer Regie
rung entzweien möchte Die Wahrheit iſt nur daß ſich der
Verkehr mit Herrn Joffe dem ruſſiſchen Botſchafter in Berlin
durchaus angenehm geſtaltet

Finniſche Sozialiſten für eine Republik
W T Stockholm 22 Mai Dienstag hat eine Verſamm

fung finniſcher Sozialiſten aus dem ganzen Lande ſich mit
roßer Mehrheit für die republikaniſche Staatsform ausge
prochen Mit der Ernennung Svinhufvuds zum Staagtsrate

iſt man im allgemeinen zufrieden Die Ausübung der Ge
walt durch ihn ſolle nur zwei bis drei Wochen dauern bis
die Frage der Regierungsform gelöſt iſt

Finnlanös künftige Staatsform
Wie aus Helſingfors gemeldet wird glaubt man da

die endgültige Staatsform Finnlands im Laufe vor
drei Wochen entſchieden ſein wird Die Altfinnen und die
ſchwediſche Volkspartei haben ſich nun endgültig für die Ein
a hrung der Monarchie ausgeſprochen nur die Jung
innen erklären ſich für die Republik Mannerheim hat ſeine

Entlaſſung als
langt Dieſes ſei jedoch nur eine Formſache das Abſchieds
geſuch ſei nur eingereicht da der Feldzug nun beendet iſt
Der Senat wird ihm das Vertrauen ausſprechen worauf e
ſein Abſchiedsgeſuch zurückziehen wird

Die Kämpfe an der Paläſtinag Front
VWTB Konſtantinopel 22 Mai Amtlicher Tagesbericht

Paläſtinafront Zwiſchen der Küſte und dem Jordan drückte
unſere Aufklärungs Abteilungen und Patrouillen an vielen
Stellen feindliche Poſtierungen zurück drangen teilweiſe über
Drahthinderniſſe hinweg in die feindlichen Stellungen eit
und machten wichtige Feſtſtellungen Auf dem Oſt Jor
dan ufer unterbanden wir erfolgreich die feindliche Auf
klärungstätigkeit Während das Artilleriefeuer nur ſtellen
weiſe ſich ſteigerte blieb die Fliegertätigkeit tagsüber ſehr
rege Feindliche große Truppenlager im Raume Jordan undweſtlich Jerichow Wadi Audſche wurden von unſern Flieger

Er wurde jetzt ſehr ſtreng und befahl fürs erſte tiefſte
Ruhe Die n Eltern nahmen jede Rückſicht es kamen
wieder ſtille n für Käthe Doch Bendler war ent
ſchloſſen ihr ſpäter noch eine andere Strenge zu zeigen ſo
bald ſie ſich gekräftigt und den Anfall überwunden habe
Er war überzeugt daß ſie auf ſehr unrechtem Wege ſei und
daß ſie eine feſte Hand brauche um zur Umkehr zu kommen
und einzuſehen was ihre nächſtliegende Pflicht ſei Er wollte
Gott danken wenn es ihm beſchieden ſein ſollte auch ihr

Seelenarzt 5 werden Was helfen hier Kuren Jhr Leiden
war hyſteriſch und nur ein ſtarker Wille konnte ſie von dem
ſchrecklichen Abgrunde einer chroniſch werdenden Hyſterie
zurückreißen

Sechzehntes Kapitel
Bald darauf hatte Nadine einen kleinen Konflikt mit

ihrem Vater
Sie mit ihm zu Mittag und er hörte wie ſie das

Automobil zu 3 Uhr beſtellte ſie wollte ſpazierenfahren
Liebes Kind ich habe den Wagen für Fräulein Olden

zu 4 Uhr an die Bahn beſtellt ſie kommt von Berlin immer
mit Paketen zurück Vielleicht holſt du ſie ab bemerkte er

Nein ich hole ſie nicht ab entgegnete Nadine etwasoff
Er blickte etwas betroffen auf doch er ſagte möglichſt

gleichmütig
Dann biſt du wohl bis dahin zurück oder du fährſt

ſpäter
Nadine ſah ihren Vater mit kaltem Erſtaunen an
Seit wann iſt Mamas Auto für unſer Perſonal da

Jch dächte das wäre nur für uns
Runi wurde etwas verlegen
Nun Fräulein Olden gehört doch zu uns ich rechne

ſie nicht zum Perſonal Sie iſt eine vollendete Dame
Verzeih ich denke darüber anders Für mich iſt ſie

Perſonal Sie hatte wieder die Miene der kleinen regie
renden Königin

Ebernitz wurde ſehr unruhig Eine ſchwere Wolke lag
auf ſeiner Stirn

Jch habe es doch nun einmal verſprochen ich dachte
nicht daß du es hrauchſt und dieſen Unterſchied machſt ſagte
er gereizt

Fortſetzung folgt

erbefehlshaber des finniſchen Heeres ver



mit gutem n D nAnzeMezraaOſtufer des es war e Rebellen erneut
vertrieben Das Rebellenlager bei Kaarel Aſrak wurde wir
kungsvoll mit Vomben belegt Auf den übrigen Fronten er
eignete ſich nichts beſonderes

Erhöhung des amerikaniſchen Marineetats
Waſhington 23 Mai Reuter Die Marinekommiſſion

des Sengats hat den vom Repräſentantenhaus bewilligten
Ausgabeetat des Marineamts von 202 840 000 Dollar auf
1587 Millionen Dollar erhöht

Die Dienſtpflicht in Kordamerika
Waſhington 22 Mai Reuter meldet Wilſon hat einen

Geſetzentwurf genehmigt durch den beſtimmt wird daß alle
jungen Männer die nach dem 5 Juni 1917 21 Jahre gewor
den ſind ſich für den Heeresdienſt einſchreiben laſſen müſſen

Kriegführung durch Jnſerate
George Creel der Leiter des Bureaus für öffentliche

Aufklärung in Waſhington kündigt an daß die Regierung
der Vereinigten Staaten bis jetzt über 30 Millionen
Dollar für Jnſerate in der amerikaniſchen Preſſe
ausgegeben hape die den Zweck hatten die Kriegsleiſtungen
des amerikaniſchen Volkes zu erhöhen Dieſe Jnſeraten Pro
paganda ſoll noch weiter verſtärkt werden

Weitere Einſchränkung des Weizenverbrauchs
in Amerika

Das amerikaniſche Ernährungsamt trägt ſich mit der Ab
ſicht den Weizenverbrauch des Landes noch mehr einzuſchrän
ken um der bedenklichen Lage auf dem einheimiſchen Weizen
markte Rechnung zu tragen Der Ernſt der Lage gehe aus
einem Bericht des Landwirtſchaftsminiſteriums über die noch
in den Speichern und Mühlen vorhandenen Weizenbeſtände
hervor Das Ernährungsamt gibt offen zu daß die vorhan
denen Vorräte an Mehl nur 30 v H der bis zum
1 Juli erforderlichen Menge betragen Perſön
liche Opfer des einzelnen amerikaniſchen Bürgers ſind nach
der Darſtellung des Kriegsernährungsamtes das einzige
Mittel ein völliges Verſagen der Ernährung zu vermeiden

Das chineſiſch japaniſche KAbkommen

Rotterdam 23 Mai Dem Nieuewe Rotterd Courant
zufolge berichtet ein Exchange Telegramm aus Waſhington
vom 23 Mai Der Geſandte der Vereinigten Staaten in Pe
king berichtet daß es ihm nicht möglich war den Text des
chineſiſch japaniſchen Abkommens zu bekommen Doch teilt
er mit daß dasſelbe nur im Falle einer Jntervention in
Sibirien oder falls energiſche militäriſche Maßnahmen in der
Mandſchurei notwendig ſeien in Kraft treten werde Der
Geſandte weiſt darauf hin daß Japan nicht begobſichtige in
Sibirien einzugreifen aber ſich zum Handeln vorbereite um
bereit zu ſein wenn die Alliierten ihre Zuſtimmung gebenLondon 23 Mai Privattelegramm Wie das
Reuterſche Bureau meldet hat die britiſche Regierung jetzt
von den Hauptpunkten des Vertrages zwiſchen China und
Japan über das Zuſammenwirken im fernen Oſten Kenntnis
erhalten die von der britiſchen Regierung mit Befriedigung
aufgenommen werden Es iſt klar meint Reuter daß das
Abkommen rein militäriſcher Natur iſt mit dem
Ziele eines wirkſamen Zuſammenwirkens der militäriſchen
Kräfte der Alliierten falls es notwendig werden würde die
deutſche Bedrohung im fernen Oſten zu bekämpfen

Weitere deutſcheengliſche Verhandlungen
über den Hustauſch von Gefangenen

Auf eine Anfrage des Abgeordneten Delius Halle
über den Stand der deutſch engliſchen Austauſchverhandlungen
ging bei dem genannten Abgeordneten ein Schreiben des
Kriegsminiſteriums ein das der Saale Zei
r zur Verfügung geſtellt wird und folgenden Wort

laut hat
Die Annahme daß die ſogenannte Stacheldrahtkrankheit nur bei kriegsgefangenen Oſſieren und Unteroffizieren

als Grund für die Jnternierung in einem neutralen Lande
anerkannt wird trifft nicht zu Es wurde vielmehr mit der
engliſchen Regierung vereinbart daß alle
Kriegsgefangenen die mindeſtens 18 Monate in Gefangen
ſchaft waren und an der Stacheldrahtkrankheit leiden künftig
als für die Jnternierung in der Schweiz oder einem anderen
neutralen Lande als geeignet anerkannt werden ſollen Bei

ſtellen Es dedarf wohl kaum der Erwähm eng daß dabei
die Intereſſen der kriegsgefangenen Mannſchaften in gleicher
Weiſe wahrgenommen werden wie die der Offiziere und
Unteroffiziere

Deutſches Reich
Aus dem Bundesratsausſchuß für auswärtige

Angelegenheiten
Berlin 23 Mai Die Rordd Allg Ztg meldet Der

Ausſchuß des Vundesrats für auswärtige Angelegenheiten
trat geſtern nachmittag im Hauſe des Reichskanzlers unter
dem Vorſitze des bayeriſchen Miniſterpräſidenten Dr von
Dandl z einer Sitzung zuſammen Der Reichskanzler
machte Mitteilung über die gelegentlich des S Kaiſer
Karls im Großen Hauptquartier gepflogenen Beſprechungen
Staatsſekretär v Kühlmann gab einen Ueberblick über
die geſamte politiſche Lage und erörterte insbeſondere die
Aufgaben die im Oſten bereits gelöſt ſind und noch der
Löſung harren Daran ſchloß ſich eine Ausſprache in deren
Verlauf der Reichsleitung Dank und Anerkennung für das
bisher Vollbrachte ausgeſprochen wurde

Tagung des Hauptausſchuſſes des deutſchen Städtetages
TB Berlin 23 Mai Der Hauptausſchuß des deutſchen

Städtetages iſt durch ſeinen Vorſitzenden Oberbürgermeiſter
Dr Wermuth auf Sonnabend den 22 Juni nach Berlin ein
berufen Auf der Tagesordnung ſtehen in der e
Nahrungsmittelfragen Fragen der Brennſtoff
verſorgung Angelegenheiten der Wohnungsfürſorge und
Finangzfragen

Der Bruder Vülows aus England zurück
Unter den am Mittwoch aus England nach Holland zurück

gekehrten internierten Deutſchen befand ſich auch Franz von
Bülow der Bruder des ehemaligen Reichskanzlers Wenige
Wochen vor Kriegsausbruch befand ſich Herr von Bülow mit
ſeiner Gemahlin in London Als der Krieg ausbrach wurde
er in England feſtgehalten und dort drei Jahre lang in Dow
nington Hall interniert

Reue Ritter des Pour le mérite
Berlin 23 Mai Wie ver Reichsanzeiger meldet iſt

dem Hauptmann Schaumburg und dem Hauptmann der Re
ſerve v Plehwo der Orden bour le mörite und dem Königlich
Bayeriſchen Geſandten in Wien Freiherrn Tucher von Sim
melsdorf der Rote Adlerorden erſter Klaſſe mit der König
lichen Krone verliehen worden

Tſchechiſcher Hetzverſuch bei den ſächſiſchen Wenden
Zu den jüngſten tſchechiſchen Veranſtaltungen in Prag

hat man tatſächlich auch die Wenden der ſächſiſchen Lauſitz
eingeladen Die tſchechiſchen Heißſporne haben mit ihrer Ein
ladung nicht den geringſten Erfolg gehabt Wie aus der
wendiſchſächſiſchen Lauſitz gemeldet wird wurde dieſe Ein
ladung überhaupt nicht beachtet dan hat den Prager
Tſchechen weder mündlich noch ſchriftlich geantwortet und
niemand aus der ſächſiſchen Lauſitz iſt nach Prag gegangen

Das L bemerkt dazu Das iſt erkläclich die Wenden
ſind zwar ſlawiſcher Abſtammung aber politiſche Beziehungen
zum Slawismus beſtehen nicht Die Beziehungen nach Prag
ſind lediglich kirchlicher Ratur da ihre Pfarrer auch auf dem
dortigen katholiſchen Predigerſeminar ausgebildet werden
Die ſächſiſchen Wenden ſind immer gut reichstreu und dan
neben treue Sachſen geweſen

Die Krankheit des Reichstagspräſidenten Dr Kaempf
beſteht in ſchwerer Arterienverkalkung zu der in den jüngſten
Tagen eine Lungenentzündung hinzugetreten iſt Bis heute
mittag war das Befinden des Kranken unverändert ſein
Zuſtand iſt noch immer bedrohlich

Die Auflöſung ſämtlicher polniſchen Pfadfinder Vereine
namentlich Skouts und Skoutinnen Vereine hat der Stell
vertretende Kommandierende General des V Armeekorps
v Bock und Polach im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit für
den Bereich des V Armeekorps angeordnet Zugleich wurde
jede weitere Betätigung jede Veteiligung an ihnen und jedes
öffentliche Tragen der polniſchen Vereinsabzeichen wie Fah
nen Uniformen Kopfbedeckung uſw verboten Zuwider
handlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre beim
Vorliegen mildernder Umſtände mit Haft oder mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark beſtraft

Halle und Umgebung

Die Weohnungszählung in Halle

e vollkommen hewußt Und ſie iſt ganz gewiß des gutenillens die We angefreg nach ne in der
Aparp Weiſe zu löſen lhſtverſtändlich wird dieſe Löſung

erſt nach dem Kriege erfolgen können Denn bis dahin fehlen
alle Vorausſetzungen einer früheren e eäßä um
faſſenden Bauplänen Die Stadterweiterung die Herſtellung
neuer Wohnbauten muß vorerſt noch unterbleiben denn es
mangelt an Menſchen und an Bauſtoffen zur Errichtung von

Wohngebäuden
Allein dennoch kann ſchon vorheyx mancherlei geſchehen

es können ja es müſſen bereits umfangreiche Vorarbeiten
vorgenommen und Vorbereitungen getroffen werden Vor
allem iſt es wichtig daß feſtgeſtellt wird über wie viele Woh
nungen die Stadt Halle verfügt Dieſem Zwecke ſoll die
Wohnungszähkung am 31 Mai d J dienen Dabeiwird wohl auch die Zahl der leerſtehe nde n Wohnungen
mit aufgeführt werden Wenn aber dieſe Zählung auch ein
möglichſt vollkommenes Bild von der Bewohnbar
keit der Einzelwohnungen gewähren ſoll was
aus ſozialen und bevölkerungspolitiſchen Gründen durchaus
nötig erſcheint dann dürfte ſich die Zählung nicht bloß auf
die der bewohnten oder un bewohnten Räume erſtrecken
ſondern es müßten auch deren Lage ihr Kubikinhalt die An
geh der Fenſter uſw angegeben werden Leider werden die

rhältniſſe dazu zwingen daß mancher Raum wird zu Wohn
zwecken heran en werden müſſen manches finſtere Loch
mancher Keller alſo die bei ſeegt Entwickelung unſerer
ſtädtiſchen Kultur nie mehr für derartige Zwecke verwendet
worden wären Doch dieſe Notnägel müſſen ſpäter um

Volksgeſundheit willen unter allen Umſtänden wieder
außer Dienſt gfegt werden

Das ſtädtiſche Wohnungs amt wird auch erſt nach
riedensſchluß ſeine volle ihm zugedachte Wirkſamkeit entalten können Aber auch in dieſe inficht werden die vor
reitenden Arbeiten nicht auf den Nimmermehrleinstag ver

ſchoben ſondern ſo weit es die Verhältniſſe möglich machen
wird bereits an dem Ausbau die ſchaffende Hand gelegt Man
ſoll aber nicht alles nur von der ſtädtiſchen Verwaltung er
warten ſondern um des gemeinbürgerlichen Wohles willen
ſelbſt ſich in den Dienſt dieſer großen Aufgabe ſtellen ſobald
die Aufforderung hierzu kommt Zunächſt ſind viele Zäh
ler erwünſcht für den 31 Mai Hierfür möge man ſich mel
den Wir glauben auch weibliche Zähler werden will
kommen an denn gerade Frauen haben für Wohnungs

verhältniſſe ein gutes Auge 4
Der Gewerkvreein der deutſchen Maſchinenbau und

Metallarbeiter D
hielt am Dienstag in Berlin ſeine Hauptverſammlung ab an der
die Landtagsabgeordneten Kanzow und Roſenow von der
Fortſchrittlichen Volkspartei teilnahmen

Den erſten Vortrag hielt Herr Gleichauf über Die bisherigen
Lehren des Weltkrieges r die grundſätzliche Stellung der Deut
ſchen Gewerkvereine in der Arbeiterbewegung

Nachſtehende Entſchließung gelangte zur Annahme
Die Deutſchen Gewerkvereine haben ſeit ihrer Gründung an

den Gedanken feſtgehalten daß die Arbeiterſchaft ein gleichberech
tigter Teil des Staatsganzen ſei daß ſie volles Anrecht auf ihre
Anerkennung im Staatsweſen geltend machen kann und daß ſie
ſich deshalb nicht als abſeits ſtehender Teil des ganzen Volkes
betrachten dürfe

Ebenſo haben die Deut Eewerkvereine zuerſt den Grund
ſatz vertreten daß auch zwiſchen Arbeitgebern und n
volle Gleichberechtigung bei der Regelung der Lohn und Arbe
verhältniſſe beſtehen ſoll und daß zur Beilegung von Streitigkeiten
ein gut ausgebautes Einigungsweſen vorhanden ſein muß
beginnend mit obligatoriſchen Arbeiterausſchüſſen bis hinauf zu
einem Reichseinigungsamt

Nachdem lange Jahre hindurch dieſe grundlegenden For
derungen der Deutſchen Gewerkvereine von anderer Seite mehr
oder weniger lebhaft bekämpft wurden hat die Entwicklung der
Verhältniſſe beſonders in der Kriegszeit dazu geführt dieſe
grundlegenden Forderungen einer faſt allgemeinen Anerkennung
entgegenzuführen Das führt erneut zu der Erkenntnis daß die
deutſchen Gewerkvereine als eine wahrhaft freiheitlich
nationale Arbeiterorganiſation ihren Wegs richtig
erkannt haben und daß für ſie keine Notwendigkeit vorliegt eine
Aenderung ihrer Auffaſſung in dieſen Dingen vorzunehmen

Der 17 Delegiertentag des Gewerkvereins der Deutſchen
Maſchinenbau und Metallarbeiter erklärt daher daß es Aufgabe
aller einzelnen Glieder des Gewerkvereins iſt unentwegt an der
Entwicklung der Förderung und den Ausbau ihrer Organiſation
mitzuarbeiten Erwartet aber auch daß von den verantwortlichen
Stellen im Reich Staat und Gemeinde den berechtigten For
derungen in der bezeichneten Richtung die notwendige Geltung
verſchafft und daß die Gleichberechtigung der Arbei
terſchaft deren Leiſtungen während des Krieges dem Vater
v unſchätzbare Dienſte geleiſtet hahen in die Tat ungeſetzt
wird

Militäriſche Perſonalye nd erungen Dem Maior Ruvp
richt iſt unter Verleihung d Char als Oberſtlt d Abſch m d
geſetzl Penſ u Erlaubn z Tr d Unif d R 72 bewilligt
zum Hauptm befördert d Oblt d Reſ Geske des R 153
zu Olts die Lts d Reſ Schröder Halle Barnbeck Halerſtadt Ruſche und Koch Magdeburg Block des R 27

Sffizieren und Unteroffizieren die ſich ſeit länger als 18 Eine Wohnüngsfrage Theodor Mülker Torgau zu Lts d Reſ die pueMonaten dauernd hinter dem Stacheldrahte befinden wird Alſo am 31 Mai wird in Halle eine Zählung der Woh S alle z Altenburg Lohle Siendat Petz Halle
das Veſtehen der Stacheldrahtkrankheit ohne weiteres vor nungen vor nommen werden Freiwillige Zähler werden Thiele Aſchersleben der Lt i Ul R 16 Vogelſang iſt
ausgeſetzt wogegen bei kriegsgefangenen Mannſchaften da fg en daß ſio ch nete e S auf ſein Geſuch zu d Reſ Offizieren dieſ R übergeführt
dieſe in der überwiegenden Mehrzahl zu Arbeiten außerhalb
der Lager verwandt werden das Vorhandenſein weſentlicher
Gleichgewichtsſtörungen Stacheldrahtkrankheit durch ärzt
liche Unterſuchung feſtzuſtellen iſt Da dieſe Unterſuchungen
von neutralen Aerzten vorgenommen werden denen
in der Beurteilung unſerer Kriegsgefangenen volles
Vertrauen entgegengebracht werden kann beſteht die
Gewähr daß die Auswahl der h rritet invöllig einwand freier eiſe erfolgt Die
irrige Auffaſſung in den beteiligten Kreiſen daß kriegs
gefangene Mannſchaften auf Grund der Stacheldrahtkrank
heit nach 18 mongtlicher Dauer der Gefangenſchaft bei der
Jnternierung in Holland nicht berückſichtigt würden dürfte
dadurch beſtärkt worden ſein daß die Unterſuchungen der
deutſchen Kriegsgefangenen in England durch hol
län diſche Aerztekommiſſionen zurzeft woch
im Gan ge ſind ſo daß bisher keine Ueberführung ſtachel
drahtkranker Mannſchaften nach Holland ſtattgefunden hat
Dieſe Transporte werden jedoch in aller
nächſter Zeit beginnen

Jm ührigen wird hemerkt daß vorausſichtlich
demnächſt neue Verhandlungen zwiſchen deut
ſchen und engliſchen Regierungsvertretern an einem
neutralen Plage ſtattfinden werden um die bereits be
ſtehenden Abkommen über den Anstanſch von Kriegs und
Zivlgefangenen und ihre Jnternierung in neutraken Lön

aufgerufen daß ſie ſich mündrich oder ſchriftlich dem Sta
tiſtiſchen Amt Stadthaus Eingang Schmeerſtraße 3 Stock
zur Verfügung ſtellen Die Aufforderung wendet ſich an die
vaterländiſche Geſinnung der Aufgerufewen damit dieſe ihre
Mithilfe nicht verſagen

Wir wünſchen daß dieſer Aufruf einen vollen Erfolg
findet daß ſich recht viele freiwillige Zähler melden mögen

Denn es handelt ſich in der Tat um eine überaus dring
liche Angelegenheit Nachdem im preußiſchen Staate das
neue Wohnungsgeſetz mit ſeinen Ausführungsbeſtimmungen
Geltung erlangt hat tritt an die Gemeinden die große Auf
gabe einer umfaſſenden Löſung der Wohnungsfrage heran
Auf die Bedeutſamkeit der Wohnungsfrage im Leben unſeres
Volkes und für ſeine ganze Zukunft wollen wir hier zunächſt
nicht eingehen ſie wird ja bereits in bisher teilnahmloſen
Kreiſen als eine hrennende Frage empfunden und gewürdigt
weil man vielfach ſelbſt unter ihren Auswirkungen in Geſtalt
von Wohnungsloſigkeit zu leiden hat Allein wir wollen das
Augenmerk der Bevölkerung darauf hinlenken daß die Ge
meinden im Rahmen ihrer kommunalpolitiſchen Befugniſſe
verpflichtet ſind eine möglichſt vollkommene Ausſchaltung der
Wohnungsnot anzuſtreben Ueber das Wie gibt das preußiſche
W urgägehe mehr als bloße Andeutungen und der Staat
ſelbſt gibt Mittel an die Hand zur Bekämpfung der Woh

Das meiſte bleibt aber doch den Cemeinden ſelbſt
zu tun

Die Verwaltung ver Stadt Halle iſt wie ſich die Bürger
ſchaft aus gelegentlichen gintlichen und außeramtlichen Mit

Zu wohltätigem Zwecke d h für die Hinterbliebenen unſerer
tapferen 36er tanzt das Schwarzkopfballett heute Frei
tag abend 8 Uhr im großen Thaliaſaale eine Anzahl neuer
ſchöner Rummern ſo daß ſich der Beſuch doppelt lohnt Karten
bei Hothan und an der Abendkaſſe

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich begeht am
27 Mai abends 8 Uhr ſein 22 Stiftungsfeſt im Saale des
Roten Roß Der Eintritt iſt frei für eine Feſtordnung werden

25 Pf erhoben Freunde der Jugendpflege ſind bei dieſer Stif
tungsfeier willkommen

Der Verband Deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
Ortsverein Halle hält ſeine Generalverſammlung am Sonn
abend abends 812 Uhr in Mars la Tour ab

Provinzial Nachrichten
Lochau 23 Mai Das Eiſerne Kreuzerſter

Klafſe wurde dem Sergt Emil Bedemann von einem
Eiſenbahn Regt in den ſchweren Kämpfen im Weſten ver
liehen der verwundet in einem Hayriſchen Lazarett liegt
iſt ein Sohn des Maurers Auguſt Bedemann hier

Mücheln 23 Mai VBei der Kirſchen Verpachtung
Gebote e

ü
wurden fo Gr traßer s e Si ger RudolfMüchela mit 9770 W St MchelgKrurmer Schmirme mit 5020 d e Paul mee
Mücheln mit 4170 M e nſw ineerfamt 26 500 M Da kann man

rn
its

ſich ausrechnen wie wir dieſes Jahr wieder mit den Preiſen fürdern auf eine erheblich breitere Grundlage zu l keilungen überzeugen können ſich der Größe ihrer Auf t wecd a



23 Mai Der ſtädtiſche Haushaltsplan
für ſieht eine Erhöhung der Zahl der Stenereinheiten

Der Haushaltsplan enthält an Ausgabenvon 23 auf 28 vor
2 611000 denen an Einnahmen 1 266 490 M gegenüberſtehen
ſo daß 1 344 510 M durch Steuern aufzubringen ſind Der Ueber
ſchußverwaltung konnten in den letzten drei Jahren insgeſammt
345 627 M zugeführt werden Mit der planmäßigen Tilgung
der Kriegsanleihen ſoll erſt nach Beendigung des Krieges begon
nen werden

Teuchern 23 Mai Ein überaus frecher Dieb
ſtah iſt hier während der Pfingſttage verübt worden Aus
dem dicht an der ſehr belebten Straße gelegenen Erfurth
ſchen Garten war am erſten Pfingſttage in den Nachmittags
ſtunden ein Ziegenbock und am zweiten gegen Mittag eine
Melkziege verſchwunden Nach längerem Suchen wurden die
getöteten Tiere im nahen Eiskeller aufgefunden wo ſie der
Dieb verſteckt hatte da er es nicht gewagt hatte ſie am hellen
Tage in ſeine Wohnung zu ſchaffen Da darauf zu rechnen
war daß nachts die Tiere geholt werden würden wurde Wache
geſtellt Der Dieb kam auch und betrat den Keller Kaum
war er drin ſo wurde außen verſchloſſen ſo daß die Feſt
nahme erfolgen konnte Es war ein hieſiger Arbeiter der
auf den Leunawerken bei Merſeburg hohen Lohn verdient
Während der Ausübung der Tat hatte ein Kamerad im nahen
Getreidefeld Wache n

Jenc 22 Mai Eine etwas ſeltſame Auf
forderung ging einer hier anſäſſigen Familie von
einer Behörde zu Die Familie ſollte den gegenwärtigen
Aufenthalt eines So angeben der heeresdienſtpflichtig
ſei und ſich bisher nicht gemeldet habe Sogar ein Steckbrief
wurde in Ausſicht geſtellt Wie das Jenaer Volksblatt mel
det erbrachten die erſtaunten Eltern den Nachweis daß der
eſuchte Rekrut bereits vor achtzehn Jahren geſtorben iſt Jn
Jena iſt das Kind überhaupt nicht geweſen in Erfurt ge
boren ſtarb es nach ein paar Jahren in Cölleda Achtzehn
Jahre iſt der Tote alſo als Lebender gezählt worden bei der
Vielmaſchigkeit des heutigen Meldeweſens erſcheint das faſt
kaum glaublich

Vad Köſen 23 Mai Bei der Verpachtung destädtiſchen Kirſchanhanges hier wurde Adalbert
Kuhnt von hier auf das Höchſtgebot von 2410 M der Zuſchlag
rteilt Jm vorigen Jahre betrug der Pachtpreis 1400 M

Kunſt und wiſeenſchaſt

Uraufführung in Cottbus Budenzauber ein heiteres
Spiel mit Geſang in drei Akten das den Cottbuſer Schauſpieler
ind künftigen Spielleiter der Schauburg in Hannover Willy
Kaufmann zum Verfa hat erzielte bei ſeiner Uraufführung
am Sonnabend vor auf der ſtädtiſchen Bühne durch
chlagenden Erfolg

Hofrat Adolf Fi einer der namhafteſten Dresdener
Maler iſt nach längerer Krankheit geſtorben

Lilienfeins Seldendrama Hildebrand hatte in Wien bei
ſeiner Uraufführung am Burgtheater nur mäßigen Erfolg

Hochſchulnachrichten
Der ordentliche Profeſſor der Chirurgie und Direktor der

hirurgiſchen Univerſitätsklinik in Heidelberg Geh Hofrat
Profeſſor Dr Max Wilms iſt im Alter von 51 Jahren ge
torben Jn Marburg ſtarb der ordentliche Profeſſor für
zlte Geſchichte Dr Elimar Klebs im Alter von 66 Jahren

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Die Grunewaldrennen am Sonntag und Montag dürften im
zeichen ſtarker Felder ſtehen da die letzten Nennungen und Ge
wichtsannahmen ſehr gut ausfielen So ſchieden aus dem langen
Zierow Ausgleich am Sonntag von den 22 genannten Pferden
rur Eſtella Quirl Fürſt Popow und Maliſſor aus Der Grune
vald Ausgleich von 20 000 Mark für Vierjährige am Montag
ereint noch 14 der gemeldeten 20 Bewerber darunter das Höchſt

zewicht Prieſterwald 64 Kilogramm Harlekin 626 Kilogramm
IJndus 52 Kilogramm Roli Poli 47 Kilogramm

Jm UnionRennen der am 2 Juni in Grunewald zur Ent
cheidung gelangten klaſſiſchen Dreijährigenprüfung wurde für
olgende 16 Pferde der letzte Einſatz gezahlt Wachholder Aſelepiag

Domherrin Hamburg Exzelſior Laubfroſch Tantalus Traum
ralkenburg Mentor II Feuerzauber Marmor Prunus Orilus
andſtürmer Optimiſt Unter den 34 ausgeſchiedenen Pferden
defindet ſich von gut erprobten Pferden lediglich Frauenlob da
die Hanielſche Stute auf den am gleichen Tage zum Austrag ge
langenden Preis der Diang marſchiert Jn dem Stutenderby
blieben jetzt 19 Bewerberinnen ſtehen darunter Per aſpera Dom
herrin Perle Arabis Turteltaube und Auguſta Charlotte

Die Goldene Peitſche die bekannte Hoppegartener Flieger
prüfung wird diesmal trotz der Preisaufbeſſerung auf 16 000
Mark keine ſo gute Klaſſe wie ſonſt am Ablauf ſehen Unter den
19 Bewerbern ragen Domherrin Fahne Adiutant Frauenlob
Chaputchin Blätterteig Taucher Lady Feſta und Patrone II
hervor

Vorläufig keine Hindernisrennen Die Bemühungen der lei
enden Kreiſe des Hindernisſportes für die zweite Hälfte des
Jahres die Erlaubnis zur Abhaltung von Hindernisrennen auf
en Berliner Rennbahnen zu erhalten ſind dem Deutſchen Sport
ufolge ter Man kann einen ſolchen Beſchluß nicht ver
tehen enn wie immer wieder im Landwirtſchaftminiſterium
betont wird der Hafer für die Renner fehlt kann man doch wenig
ſtens den Rennvereinen die r geben daß bei Eintritt der
euen Ernte die Genehmigung für Hindernisrennen erteilt wird
Dieſe Genehmigung aber einfach zu verſagen bedeutet einen
Schritt der ſich in Zukunft rächen und dem ehemals ſo blühenden
Hindernisſport einen ſchweren Schlag verſetzen wird Sollte es
dem Oberſtallmeiſter übrigens entgangen ſein daß an den beiden
Pfingſttagen 25 ehemalige Hindernispferde auch ohne die ſtaatliche
Haferzuteilung auf der Flachbahn teilweiſe ſogar mit Erfolg

vermiſchtes
Zwei Einbrecher von einem Oſſizier feſtgenommen Jn

Lharlottenburg gelang es einem Offizier zwei Einbrecher
ingfeſt zu machen s der im Hauſe Stuttgarter Platz 15
vohnende Leutnant H ſeine im Parterregeſchoß belegene
Wohnung betrat ſah er ſich Einbrechern gegenüber die
hm mit Stöcken und einer ßwaffe entgegentraten Der
Offizier zog ſeinen Degen und nun begann eine Jagd durch
die einzelnen Zimmer bis die Diebe durch die Hintertür au
den Hof gelangten Der Offizier jagte die Flüchtigen jedo
veiter und auf der Straße beteiligten zahlreiche Paſſan
en an der Verfolgung Jn der Windſcheidſtraße gelang es
em Leutnant einen der Burſchen e nehmen während

der zweite in ein Haus rannte und hier zunächſt über eine
Hartenmaner entkam Der Offizier übergab ſeinen Gefan
genen mehreren Männern und erwiſchte auch den zweiten
der bei der Flucht re Revolver verloren hatte und nun
mit den Gegenwehr leiſtete Beglei

tung eine großen Menſchenmenge wurden die Diebe zur
gebracht wo es ſich um einen entſprungenen

Sträfling und einen Fahnenflüchtigen handelte die gewerbs
mäßig Einbrüche verübten und im Beſitze zahlreichen Diebes
handwerkszeugs waren

Feuersbrunſt in Tirvl Jn Pfunds Obéerinntal zer
ſtörte ein verheerender Brand dreißig Wohnhäuſer zumeiſt
Doppelhäuſer Fünfzig Parteien mit 200 Perſonen ſind ob
dachlos

Ein Grubenunglück bei Hamborn Bei einer Schlag
wetterexploſion auf der Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer bei
Hamborn ſind 22 Bergleute getötet worden Der Kaiſer
ſandte den Hinterbliebenen eine Beileidskundgebung

Das gut verſorgte Pirmaſens Der GemeindeVerband
Pirmaſens Rheinpfalz braucht die Brotmenge nicht zu ver
kürzen Er kann ſogar Zulagen geben aus ſeinen eingeſpar
ten Mehlvorräten Außer dem Herzogtum Anhalt dem ein
zigen deutſchen Bundesſtaat der keine Verkürzung der Brot
menge nötig hat iſt Pirmaſens die pfälziſche Leder und
Schuhſtadt der einzige Gemeindeverband der ſich ein gleiches
und noch darüber leiſten kann

Der gefährlichſte Wilddieb Weſtpreußens Teofil Kopi
ſtecki aus Trereſſewo der vor etwa einem Jahr unter dem
Verdacht verhaftet worden war am 11 September 1916 den
Förſter Brendel aus der Förſterei ermordet zu
haben iſt nachts aus dem Thorner Gerichtsgefängnis ausge
brochen und entflohen

Zwei Altäre geſtohlen Aus der katholiſchen Kirche in
Oberpfunzen bei Roſenheim in Oberbayern ſind von den
Dieben zwei Altäre einer davon mit Steinſäulen und mit den
darüber ſtehenden goldgerahmten Bildern und Heiligen
ſtatuen geſtohlen

Großfeuer in einer Straßenbahnhalle Mittwoch nach
mittag brach in der Halle der Großen Berliner Straßenbahn
in der Manteuffelſtraße ein großer Brand aus Unmittelbar
an der Straße lagerten Ballen von Holzwolle die ſich ent
ündet hatten möglicherweiſe durch die fortgeworfeneFrennende Zigarre eines Vorübergehenden Die ſofort her

beigerufene Feuerwehr fand ſchon einen gewaltigen Brand
herd vor und die Flammen ſchlugen haushoch empor Brand
meiſter Berg ließ ſogleich mit mehreren Schlauchleitungen
unausgeſetzt Waſſer geben und ſo gelang es die Gebäude zu
ſchützen

Todesſturz vom Trapez Einen traurigen Zwiſchenfall
gab es im Sommergarten des Bernhard Roſe Theaters in
der Großen Frankfurter Straße in Berlin Auf der Bühne
wollte die Trapezkünſtlerin Eddi Varena ein neues Kunſt
ſtück zeigen und hatte ſich an einem Seil zu dem ſechs Meter
hohen Trapez hinaufziehen laſſen Plötzlich aber riß das
Seil und gleichzeitig löſte ſich das Trapez aus ſeiner Ver
hakung Die Varena konnte keinen Halt mehr finden und
ſtürzte vor den Augen der entſetzten Zuſchauer aus der be
trächtlichen Höhe auf die Bühne herab Sie fiel ſo unglück
lich daß ſie ſich einen ſchweren Schädelbruch zuzuog Hilfe
war zwar ſchnell zur Stelle aber eine Rettung war nicht
mehr möglich

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 23 Mai An der Spitze der anhaltenden Auf
wärtsbewegung am Jnduſtriemarkt ſtanden heute Gelſenkirchen
Harpener Bochumer und Rheinmetall Aktien die bei lebhaften
Umſätzen prozentweiſe im Kurſe geſteigert wurden Die ührigen
Werte folgten in entſprechenden Abſchnitten Auch in zu Ein
heitskurſen gehandelten Werten hält die Kaufluſt an und führt
für verſchiedene Papiere zu unvermittelten Steigerungen denen
für gewöhnlich entſprechende Schwankungen der betreffenden Pa
piere im freien Verkehr vorausgehen Auf den übrigen Markt
gebieten ging es etwas ſtiller her Es ſind auch hier für verſchie
dene Papiere wie Anilin Gebr Böhler Deutſche Waffen und
Daimler Steigerungen zu verzeichnen Schwächer mit Ausnahme
von Türken Tabak lagen die von Wien abhängigen Werte Die
feſte Haltung blieb auch im weiteren Verlaufe beſtehen doch wurde
das Geſchäft allgemein ſtiller

Deviſenkurſe
Berlin 23 Mai

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Ausz ahlungen ſtellen
i der heutioes Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn
wie ſolgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll meeHolland 100 21550 216,00 215,50 216,00
änemark 100 Kr 152,50 153 00 152,50 158, 0Schweden 100 Kr 162,25 162,75 162 25 162,70Norwegen 100 Kr 159,25 159,75 159,25 159,75

T Dpelz 100 Fr 112,50 112,75 112,50 112,75
WlenVudapeſt 100 K 66 55 6665 66 55 66 65
Bulgarien 100 Leve 60 79,50 79 25 79 75

Konſtantinopel Geld 20,25 Brief 2535
für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 103,00 Brief 104 00
für 100 Peſetas

Getreſde

Berlin 23 Mai Da das Barometer geſunken und der
Wind nach Weſten umgeſprungen iſt beſteht Hoffnung auf Regen
der dringend erwünſcht iſt Jm hieſigen Verkehr mit landwirt
ſchaftlichen Produkten iſt es ſtill Jm Sämereihandel ſind Lu
pinen Buchweizen und 5Hülſenfrüchte begehrt doch iſt für den Han
del kaum etwas zu beſchaffen Jm Geſchäft mit Saatgetreide
macht ſich vereinzelt Angebot für Sommerweizen bemerkbar für
den indeſſen keine Nachfrage beſteht Jm Rauhfuttergeſchäft hat
ſich nicht viel verändert Grünfutter kommt reichlich heran und
erleichtert die Lage Für Heidekraut beſteht in entgegenkommen
deren Forderungen etwas mehr Bedarf

KnorrBremſe Aktiengeſellſchaft in BerlinLichtenbe
Die zum Ludwig Loewe Konzern gehörige Geſellſchaft ſchli
das Geſchäftsjahr 1917 mit einem Bruttogewinn von
6 747 024 Mk i V 5 431 010 Mk Handlungsunkoſten er
forderten dem gegenüber 2 789 104 Mk 2 925 056 Mk Ab
ſchreibungen 2 210 856 1 304 738 Mk Es verbleibt zuzüg
lich des Vortrags von 81 669 Mk 17 110 Mk ein Rein
gewinn von 1 828 732 Mk 1 218 325 Mk aus dem auf das
um 5 Mill Mk erhöhte Aktienkapital von 15 Mill Mk eine
Dividende von wieder 10 Prozent verteilt wird Jn der
Bilanz erſcheinen Vorräte mit 12 941 010 Mk 6 440 864
Mark den Debitoren von 7 759 378 Mk 4 259 112 Mk
ſtehen Kreditoren von 14 258 315 10 809 597 Mk gegenüber

Vereinigte thüringiſche Salinen vorm Glen Salinen
Akt Geſ Die Generalverſammlung genehmigte die vorgeſchla
gene Dividende von 4 Prozent Nach Mitteilung der Verwaltung
iſt das Werk mit reichlichen Aufträgen verſehen Die geſchäftliche
Entwicklung hänge in der Hauptſache von der Belieferung der
notwendigen Kohlenmenge ab

J

Orenſtein K Koppel Artur Koppel Akt Geſ in Berlin
Die Verwaltung wird in der in den nächſten Tagen ſtattfindenden
Aufſichtsratsſitzung eine Dividende von 14 Prozent in Vorſchlag
bringen Für das Geſchäftsjahr 1916 wurden 12 Prozent Divi
dende gezahlt

G für Tiefban und Kälte Jnduſtrie vorm Gebhardt und
König in Rordhauſen Wie man hört wird für das Geſchäftsiahr
1917/18 das Gewinnergebnis als ſolches etwas günſtiger ausfallen
als für das vorhergehende Geſchäftsjahr Eine Dividende wird
aber vorausſichtlich wieder nicht zur Verteilung gelangen

Ausländiſches Holz für das deutſche Holzgewerbe Eine Re
gelung der Holzeinfuhr aus dem Ausland iſt ſchon jetzt geplant
Jm Auftrage der zuſtehenden amtlichen Stellen haben die großen
deutſchen holzgewerblichen Verbände vor einigen Tagen an ihre
Mitglieder eine Umfrage gerichtet Durch dieſe Umfrage ſoll bis
zum 31 Mai d Js ermittelt werden welche Menge und welche
Hölzer die Verbandsmitglieder im Jahre 1913 aus dem Ausland
bezogen haben Nur diejenigen Firmen können bei einer Rege
lung der künftigen Holzeinfuhr berückſichtigt werden die ſchon
damals an der Holzeinfuhr vom Ausland beteiligt waren und
darüber einen Nachweis beizubringen vermögen

Chemiſche Fabriken vorm Weiler ter Meer in Uerdingen
Riederrhein Die Geſellſchaft erzielte nach dem jetzt vorliegen

den Geſchäftsbericht eine Geſamteinnahme von 5,66 i V 5,44
Mill Mark einſchließlich 99 789 94 034 M Vortrag Nach Ab
zug ſämtlicher Unkoſten und nach Abſchreibungen von 1,18 1,46
Mill Mark verbleiben 2,15 2,21 Mill Mark als Reingewinn
Hieraus gelangt wie wir bereits mitgeteilt haben eine Dividende
von 12 Prozent 12 12 8 12 Prozent in den Vorjahren zur Ver
teilung Dem Dividendenergänzungsfonds werden wieder 500 000
Mark überwieſen Der Reuvortrag beziffert ſich auf 110 513
909 789 M Wie der Bericht ausführt hat ſich das abgelaufene

Geſchäftsijahr trotz mancherlei Schwierigkeiten günſtig
Jn der Bilanz r Lager mit 724 000 651 353 De
bitoren mit 11,49 9,58 Mill Mark Effekten mit 5,05 Mill Mark
806 402 Waren mit 1,52 2,31 Mill Mark Kreditoren haben

5,26 94 Mill Mark zu fordern Das Kapital der Geſellſchaft
beträgt jetzt 10,4 8 Mill Mark

Kaliwerke Sankt Thereſe G zu Mülhauſen i E Die
Geſellſchaft erzielte im Jahre 1917 einen Bruttogewinn von

389 781 i V 251 637 Mk Demgegenüber erforderten Unkoſten
241 434 220 175 Mk und Abſchreibungen 260 095 405 300 Mk
ſo daß ſich der Verluſtvortrag von 719 562 auf 831 311 Mk erhöht
Jn der Bilanz erſcheinen Guthaben bei den Tochtergeſellſchaften
mit 10 157 584 9 640 702 Mk ſonſtige Debitoren mit 3 251 095
3 395 225 Mk Kreditoren mit 14 655 280 14 163 878 Mk bei

8 Mill Mk Aktienkapital
Sächſiſche Kartonnagen Maſchinen G in Dresden

Die Verwaltung beabſichtigt die Erhöhung des jetzt 1 750 000
Mark betragenden Aktjenkapitals um 250 000 bis 300 000 Mk
Das Unternehmen konnte bekanntlich für 1917 ſeine Divi
dende von 15 auf 25 Prozent erhöhen

Amertkaniſche Warenmärkte

Chicago 22 Mai Weizen Mai Juli September
Mais Mai Juli 140 September 14156 Schmalz Mai

24,62 Juli 24,65 September 24,95 Pork Mai 41,95 Juli 42,25
September Rippen Mai 22,55 Juli 22,75 September 23,30
Hafer Mai 7634 Juli 67 September

New Pork 22 Mai Winterweizen Mais MehZucker Kaffee 854

Gewinnanszug der 11 Preußiſch Süd deutſchen
237 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 13 giehungstag 23 Mai 1918
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallene zwar je einer an di u e in v
Ohne Cewähr A Sl A f Nachdruck verboten

In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 10 000 Mk 67969

2 Gewinne zu 6000 Mk 208632
88 Gewinne zu 3000 Mk 26834 96832 18514 14524 17526

43376 40309 42313 49875 50698 54434 61965 64095 69766
78136 79929 84767 885681 90397 90977 95929 100468 109597
115818 122931 186951 149874 163904 1683656 163911 169210
183470 185699 187309 191978 198530 212987 218399 223407
2266652 226967 227834 228267 230169

150 Gewinne zu 1000 M 162 2707 4174 4386 4786
10674 13693 15335 15439 19335 20810 25157 25432 29847
316382 32018 36777 37845 42229 49373 53488 54022 55766
67108 59759 859763 60148 62088 67465 70292 70674 70898
76112 77769 87264 87876 862956 102327 103849 106868
113042 123144 124200 127322 131019 143581 146183 146700
147271 149194 149207 161491 1661651 168064 162890 1666659
174402 163654 184901 1685579 192377 193211 199410 211763
212912 215327 216307 219557 219674 221746 221676 223549
224723 226323 231207

174 Gewinne zu 500 Mk 8 1862 2961 5598 6249
165071 16309 16238 17930 16616 19360 20635 25963 26828
28940 81092 392659 42319 60502 60599 60712 61717 67148
71971 74261 82351 84524 87049 91417 93723 94640 95663
97037 98598 100139 107763 110510 111008 118958 120445
124998 1265286 125671 1830521 1832215 134948 137221 140227
141803 141886 144006 144106 1465476 147667 162370 1653085
156300 167140 157469 168313 159242 160671 160854 161408
1635238 171908 172843 173461 183426 188329 195068 197889
198766 200767 2036881 207737 212838 214225 216816 217094
217202 218012 223821 230642 280848 282988 233429

In der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 M
gezogen 2 Gewinne zu 60 000 Mk 2196065

4 Gewinne zu 5000 Mk 14766 166688
96 Gewinne zu 3000 Mk 12816 20798 25294 30828 39670

42106 49155 46962 49857 50491 54394 64038 64666 671867
668652 73881 60330 81672 84245 86618 87080 88992 91412
107678 113963 116053 116528 122884 129841 1650806 152728
166868 168799 1751656 176176 179291 183677 165407 167256
S 193508 195775 206651 209827 213110 219469 223343

160 Fewinne zu 1000 Mk 2887 4956 5268 6292 8232
9681 10409 12768 24465 24682 35910 36778 37137 37612
88977 42756 45297 49199 60886 523686 53109 70183 71916
77618 78627 78682 80917 81757 82464 88539 90188 90941
92634 94235 94424 98746 101780 108671 104676 107501
107687 106873 109879 109928 116608 121794 134183 136408
188616 140890 143798 147336 1654017 156285 157133 158662
163696 170180 171936 172848 176514 186387 1904665 191475
200141 2083160 218461 214864 217495 216066 219707 227341
226608 229360 2382668

220 Gewinne zu 500 Mk 10452 12864 13802 166541 16837
17489 21854 27898 27949 28476 26607 29962 32079 32487
35621 38880 446561 46057 49116 6516506 64802 59464 60822
62212 66680 71110 77414 77866 78477 80181 83400 85987
86831 96366 98061 106312 1065784 109230 110959
116649 117317 1216655 122389 122912 128870 125822
126690 127661 128589 129672 180144 1830798 132958
134278 135068 185397 136555 1898272 188717 189466
140009 140089 1465111 1466597 148166 149010 161346
162378 164092 156291 167815 1658734 164791 166008
166327 166665 174227 1743966 176671 179163 182657
194698 195761 197416 199798 204565 204986 205149
2065224 2065378 206068 206516 2097738 211106 212334
217038 219661 229862 2382968 233667
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Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugej
Brinkmann Feuilleton Unterheltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil P Hacken brach
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